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Einleitun� 
 

Die „Rö� di“- M�teri�len verknüpfen d�s Spr�chlernen mit der Bewe�un�. Die niederdeutsche Spr�che be�leitet 

die Kinder durch immer wieder neue Bewe�un�s�eschichten. Im Zentrum der Geschichten steht, wie in �llen 

Pl�ttsn�ck-M�teri�lien, die kleine Eule Okke. Die Geschichte k�nn �ls G�nzes mit den Kindern erlebt oder �uch 

in mehrere kleine Teile �e�liedert werden. Die M�teri�lien zu �llen Geschichten können kostenlos unter 

www.schoolmester.de herunter�el�den werden.  

Am besten ei�net sich zur Durchführun� der Geschichten eine �roße Sporth�lle. Die in den Geschichten 

verwendeten Sport�er5te sind in der Re�el in jeder Sporth�lle verfü�b�r. 

Für diese Bewe�un�s�eschichte werden, neben dem M�teri�lp�ket zur Geschichte, drei �roße K5sten, drei 

kleine K5sten, eine B�nk, P�rteib5nder, ein F�rbwürfel sowie ein Schwun�tuch benöti�t. 

Die Geschichten sind sowohl im Kinder��rten �ls �uch in der Grundschule ohne �roßen Aufw�nd einsetzb�r.  

Weitere M�teri�lien der Pl�ttsn�ck-Reihe, wie z.B. Spielek�rteien, M�teri�l zum Deutschcurriculum, Lesehefte, 

ein Wörterbuch oder d�s Be�leitm�teri�l zum Spr�chkurs können ebenf�lls kostenlos unter 

www.schoolmester.de herunter�el�den werden. 
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Geschichte zum Vorlesen 

Okke is ünnerwe�ens. D�t is en schönen D�� in H�rvst. 

Hüüt will he den Buur bi de A�rnt hölpen, denn de veelen 

Appeln �n de Bööm mööt plückt weern. Al vun wieten süht 

Okke de Appeln �n de Appelbööm lüchten. 

Spiel: „Apfelb5umchen“ 

Alle Kinder bewe�en sich in der H�lle. Ein Kind oder 

mehrere Kinder sind die F5n�er und werden mit 

P�rteib5ndern �ekennzeichnet. Von den F5n�ern �etickte 

Kinder verw�ndeln sich in Apfelb5umchen. Sie stellen sich 

breitbeini� hin und formen mit ihren Armen eine 

B�umkrone n�ch. Sie können von �nderen Kindern befreit 

werden, wenn diese unter ihren  Beinen durchkriechen. 

 

M�teri�l: 

• P�rteib5nder 

 

Aufb�u: 

• kein Aufb�u erforderlich 
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Geschichte zum Vorlesen 

Op ´n Buurnhoff verkloort de Buur Okke, wo d�t mit d�s 

plücken �eiht. Könnt ji em helpen? 

Spiel: „A�rnt“ 

Die K5sten werden �n den Enden der H�lle �uf�eb�ut, �uf der einen 

Seite die kleinen K5sten (Körbe), �uf der �nderen Seite die �roßen 

K5sten (Obstb5ume). Die Vorl��en der B5ume und Körbe werden �n 

die K5sten �eh5n�t. D�s Obst wird �uf den �roßen K5sten pl�tziert, 

so d�ss die Kinder es „pflücken“ können. Ziel des Spiels ist es, �lle 

Früchte von den B5umen zu „pflücken“ und in die entsprechenden 

Körbe zu le�en. Es d�rf immer nur eine Frucht zurzeit �etr��en 

werden. Ein Kind holt �lso z.B. zuerst einen Apfel und le�t diesen in 

den Apfelkorb, �ls n5chstes holt es eine Birne und le�t diesen in den 

Birnenkorb. D�s Spiel endet, wenn �lle Früchte �eerntet sind und in 

den Körben lie�en. 

 

M�teri�l: 

• 3 �roße K5sten, 3 kleine K5sten 

• B5ume, Körbe und Früchte �us 

dem M�teri�l 

Aufb�u: 

 



5 

 

  

 

 
 

Geschichte zum Vorlesen 

De Buur bed�nkt sik bi Okke. De A�rnt is �r��d noch 

rechttieti� ween, denn de Himmel w�rd düster. „Dor kummt 

en �rotet Gewidder“, meent de Buur. 

 
Spiel: „Re�en, Wulken, Sünn“ 

Die Kinder l�ufen durchein�nder. Wenn ein Wetterwort 

�erufen wird, m�chen die Kinder die entsprechende 

Bewe�un�. D�n�ch l�ufen sie weiter. 
 

Re�en: 

Wulken: 

Sünn: 

Wind: 

Blitz: 

mit den H5nden einen Re�enschirm m�chen 

drei Kinder f�ssen sich �n den H5nden 

�uf den Rücken le�en  

sich �uf der Stelle drehen 

stehen bleiben und einfrieren 

Nu kummt Re�en! 

Nu schient de Sünn! 

Nu kummt Wulken! 

Nu kummt Wind op! 

Op eenm�l blitzt d�t! 

 

 

M�teri�l: 

• kein M�teri�l erforderlich 

 

 

Aufb�u: 

• kein Aufb�u erforderlich 
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